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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC Hohenlinden : TSV Waldtrudering IV 
Donnerstag, 18.11.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTC Hohenlinden und dem TSV 
Waldtrudering IV

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 7:7 in den Spielen und mit 25:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Waldtrudering IV beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7
Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) am Donnerstagabend vom TTC
Hohenlinden. Rund 150 Minuten ging das Match, ehe Franz Klein das Unentschieden im
Entscheidungssatz einfuhr. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Franz Klein, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 hieß es am
Ende, als Perzl / Weigert und Behrmann / Newedel am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Zwar brachten Kohnle / Kunkel
Bannier / Klein phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Bannier / Klein mit 3:1
durch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Martin Perzl die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ernst Weigert hatte
gegen Stephan Kohnle beim 9:11, 5:11, 9:11 wenig auszurichten. Kaum was zu bestellen hatte
daraufhin Holger Bannier bei seinem 0:3 gegen Karl Newedel. Keinen guten Verlauf schien die
Begegnung für Franz Klein gegen Jürgen Kunkel nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Franz Klein letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Martin Perzl gelang es Stephan Kohnle zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Eine ganz schön enge Kiste! Einen Zähler für die
Gäste musste Ernst Weigert nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Behrmann
hinnehmen. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Holger Bannier bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jürgen Kunkel ab Ballwechsel 1. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Probleme zu Beginn des Spiels musste Franz Klein zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Keinen Zähler beisteuern konnte Holger Bannier im
Spiel gegen Stephan Kohnle, das 0:3 verloren ging. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage
gegen Jürgen Kunkel hatte Martin Perzl nur im ersten Satz eine Chance. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Ernst Weigert sein Match gegen Karl Newedel
noch mit 3:2. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6
Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Franz Klein im Spiel gegen Michael Behrmann bei einem 2:
0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Hohenlinden nun ein Punktekonto von 11:1 Punkten auf,
während der TSV Waldtrudering IV vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2021 gegen den TSV
Egmating ansteht, 9:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Hohenlinden bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.11.2021 gegen den TSV Feldkirchen VI.

 Statistik:
 TTC Hohenlinden

Doppel: Perzl / Weigert 0:1, Bannier / Klein 1:0 
Einzel: M. Perzl 2:1, E. Weigert 1:2, H. Bannier 0:3, F. Klein 3:0 

 TSV Waldtrudering IV
Doppel: Behrmann / Newedel 1:0, Kohnle / Kunkel 0:1 
Einzel: S. Kohnle 2:1, M. Behrmann 1:2, J. Kunkel 2:1, K. Newedel 1:2


